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Ingenieurbüro Bratz 
Gewerbestraße 9, 36119 Neuhof
Telefon: (06655) 9879922
E-Mail: mail@gtue-bratz.de 

JAHRESHAUPTGEWINN GESCHENKGUTSCHEIN
Schenken und gewinnen: Mit dem Geschenkgutschein des Gewerbevereins Neuhof

BLICK HINTER DIE KULISSEN
Exklusive Betriebsbesichtigung für Mitglieder bei Edeka Wehner in Kalbach

Der Geschenkgutschein des Gewerbever-
eins Neuhof: Für jeden Anlass, ob privat,
geschäftlich, zum Geburtstag oder zum
Jubiläum, einlösbar nach Belieben in der
Gastronomie, im Handel oder im Hand-
werk unserer Region, das war die Ur-
sprungsidee – und die funktioniert.
Verkauft werden die Gutscheine im Wert
von 5 oder 10 Euro bei den heimischen
Banken, im Kiebitzmarkt Spritzmühle
und bei Edeka Neukauf Wehner in Kal-
bach – einzulösen sind sie in allen Mit-
gliedsbetrieben des Gewerbevereins.
„Das hält die Kaufkraft in der Gemeinde
– und sichert Arbeitsplätze vor Ort. Und
durch die große Auswahl in unseren rund
80 Mitgliedsbetrieben ist der Schenkende

immer auf der sicheren Seite“, erklärt 
Torsten Jahn, Vorsitzender des Gewer-
bevereins. Und wer Gutscheine schenkt, 
kann auch selbst gewinnen: Als Jahres-
hauptgewinn konnte nun Lukas Dreifürst 
aus Neuhof einen 200-Euro-Gutschein 
von VeloCultour entgegen nehmen. 
Oliver Heil und Kai Nüchter gratulierten 
recht herzlich.  
Auch von Seiten des Gewerbevereins: 
Herzlichen Glückwunsch!

„Eine Betriebsbesichtigung ist auch für 
mich Neuland, das habe ich auch noch 
nicht gemacht“, lachte Henrik Wehner, 
Inhaber von Edeka Wehner in Kalbach, 
im Rahmen der Begrüßung. Zahlreiche 
Mitglieder des Gewerbevereins Neuhof 
(dessen Vorstand Henrik Wehner seit 
einigen Jahren angehört) und Gäste aus 
der Gemeinde Kalbach hatten sich zu 
dem exklusiven Event eingefunden. Und 
der Blick hinter die Kulissen „eines Ge-
schäfts, das eigentlich jeder kennt“ (Zitat 
Wehner) war wirklich atemberaubend. 
Der Einzelhändler, der vor acht Jahren 
aus der Mittelkalbacher Ortsmitte aus-
zog und in der Gewerbestraße 1 kräftig 
investierte, präsentierte erstaunliche 

Zahlen: 97 Mitarbeiter beschäftigt Edeka 
Wehner aktuell, viele davon in Teilzeit 
oder auch auf 450 Euro Basis. „Wir de-
cken Öffnungszeiten von 7 bis 20 Uhr an 
sechs Tagen pro Woche ab, daher müs-
sen wir sehr flexibel sein und gehen auf 
die Wünsche unserer Mitarbeiter/innen 
ein, die beispielsweise nur dann arbeiten 
wollen und können, wenn die Kinder in 
der Schule oder im Kindergarten betreut 
werden“, erklärt Wehner. 

(v.l.n.r.) Kai Nüchter, Lukas Dreifürst, Oliver Heil und unsere Gewinnbeauftragte Manuela Vogel.  Foto: Fotostudio Lippert Die Mitglieder des Gewerbevereins erhielten interessante Einblicke bei Edeka Wehner.  Foto: Fotostudio Lippert

Edeka Wehner
Gewerbestraße 1, 36148 Kalbach
Telefon: (06655) 9 11 06 14
E-Mail: Edeka-Wehner@gmx.de

VeloCulTour BIKESTORE
August-Rosterg-Straße 2, 36119 Neuhof
Telefon: 0173 63 95 115
E-Mail: info@velocultour.de

LEBEN & ARBEITEN
in der Kaligemeinde Neuhof 

Liebe Leserinnen und Leser, 

zunächst – und wie es sich gehört – noch 
alles Gute im neuen Jahr. Insofern wir 
uns noch nicht persönlich über den Weg 
gelaufen sind, sollte man diesen Gruß ja 
bis zur Heuernte aussprechen. 
Die gute Nachricht vorweg: Neuhof 
boomt – und der Gewerbeverein wächst. 
Mit einem gemeinsamen Empfang von 
Gemeinde und Gewerbeverein sind wir 
ins neue Jahr gestartet – rund 300 Gäste 
aus Politik, Wirtschaft, Vereinen und 
öffentlichen Funktionen sind unserer 
Einladung gefolgt. So konnten wir auch 
wieder weitere Mitstreiter gewinnen, die 
wir in dieser und den nächsten Ausga-
ben vorstellen wollen. 
Auch das Rathaus platzt aus allen 
Nähten – und soll einen Anbau erhal-
ten. Etwa 5,8 Millionen Euro nehmen 
Gemeinde und Land in die Hand, um 
neuen Platz zu schaffen für Bürger-
büro, Standesamt, das Bauamt und 
Funktionsräume. Neuhof bleibt also im 
Wandel – und entwickelt sich weiter. 
Die dazugehörigen Pläne wurden in der 
vergangenen Gemeindevertretersitzung 
vorgestellt und beschlossen. Das Thema 
wird uns in einer der nächsten Ausga-
ben wieder begleiten.
Es bleibt spannend, auch in unseren 
Mitgliedsbetrieben: Einige Geschichten 
dazu lesen Sie in unserer heutigen Aus-
gabe. Arbeits- und Ausbildungsplätze 
vor Ort sind der Garant, dass wir auch 
in Zukunft „Leben und Arbeiten in der 
Kaligemeinde Neuhof“. Helfen Sie mit, 
kaufen Sie lokal ...

Ihr Torsten Jahn
(JIT Jahn Infotech)
1. Vorsitzender Gewerbeverein Neuhof
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Landtechnik Leinweber e.K.
 
In der Eller 5
36119 Neuhof-Dorfborn 
Tel: 06655 91601- 0 
Fax: 06655 91601-150
www.landtechnikleinweber.de
info@landtechnikleinweber.de

Leinweber Motorgeräte GmbH

In der Au 11
36119 Neuhof-Dorfborn 
Tel: 06655 91601- 530 
Fax: 06655 91601-535
www.leinwebermotorgeraete.de
info@leinwebermotorgeraete.de

MOTORGERÄTE GMBH

Kommen Sie vorbei. 
 Wir freuen uns auf Sie!

FRÜHJAHRSAUSSTELLUNG
30.03. – 31.03.2019

SIE SIND MITGLIED UND MÖCHTEN  

ANZEIGEN
SCHALTEN?
MEDIADATEN UNTER

(0171) 810 82 62 
LEBEN-UND-ARBEITEN@ 

GEWERBEVEREIN-NEUHOF.DE



DIE ÄLTESTE WÄHRUNG DER MENSCHHEIT
Wanderausstellung in Neuhofer Filiale der VR Bank Fulda eG über die Geschichte des Goldes

NEU IM GEWERBEVEREIN
Die Gesundheitsschmiede Neuhof leistet wertvolle Physiotherapie

Gold, Weihrauch und Myrrhe brachten 
die Heiligen Drei Könige zum Stall von 
Bethlehem, um dem Christuskinde zu 
huldigen. Diese Gaben galten zur Zeit 
von Christi Geburt als edelste und wert-
vollste Geschenke für Könige. „Bis heute 
hat Gold nichts an seiner Faszination 
eingebüßt. Selbst sein Wert ist über die 
Jahrhunderte annähernd stabil geblie-
ben. Schon zur Zeit der Römer bekamen 
wohlhabende Bürger für eine Unze 
Gold einen maßgeschneiderten Anzug. 
Umgerechnet in Euro gilt das bis heute“, 
erklärt Frank Romstadt, Regionalmarkt-
leiter und Prokurist der VR Bank Fulda 
eG. Die Geschichte der ältesten Wäh-
rung der Menschheit erzählte kürzlich 
eine Wanderausstellung, die in der VR 
Bank in Neuhof zu sehen war. Auf ein-
drucksvollen Schautafeln dokumentier-
te sie die Geschichte des Goldes von den 

Anfängen als Währung bis zum nach-
haltigen Investment gegen Inflation. Die 
ersten Goldmünzen wurden zwischen 
650 und 600 vor Christus im Reich der 
Lyder ausgegeben. Das indogermanische 
Volk in Kleinasien prägte Münzen aus 
einer natürlich vorkommenden Gold-Sil-
ber-Legierung und setzte sie erstmals 
als Zahlungsmittel ein. Einige Jahre 
später, um 550 vor Christus, wurden in 
Griechenland und Kleinasien die ersten 
Silbermünzen hergestellt, die fortan den 
Tauschhandel ersetzten. ...

Weiterlesen auf 
www.gewerbeverein-neuhof.de

„Professionelle Behandlung akuter Be-
schwerden sowie individuelle Präventi-
vmaßnahmen sind unsere Leidenschaft. 
Aufgrund einer Vielzahl von Fortbil-
dungen im rehabilitativen und präven-
tiven Bereich bietet unser Team beste 
Therapie- und Trainingsmöglichkeiten 
nach neuesten medizinischen Erkennt-
nissen. Unser Ziel ist es, Patienten sowie 
Sportler entsprechend ihrer individuel-
len Bedürfnisse zu versorgen“, erklären 
Mattea Heil und Miriam Benkner, 
Inhaberinnen der Gesundheitsschmie-
de Neuhof. In den modernen Räumlich-
keiten in der Bahnhofstraße 7a befinden 
sich Behandlungskabinen für  manuelle 
Therapie und ein gut ausgestatteter 
Trainingsraum, in dem Krafttraining 
sowie das Kursangebot stattfindet. „Die 
Entscheidung, uns selbständig zu ma-
chen, wurde uns durch die Eröffnung 

des Gesundheitszentrums in Neuhof 
leicht gemacht. Die Idee einer eigenen 
Praxis bestand schon lange Zeit und 
konnte so endlich in die Tat umgesetzt 
werden“, freuen sich die Existenzgrün-
derinnen. Mittlerweile  wird das Team 
durch weitere Therapeutinnen und 
Anmeldekräfte unterstützt. Die kompe-
tente und freundliche Art führt zu einer 
Atmosphäre, die erfolgreiche Zusam-
menarbeit zwischen Therapeuten und 
Patienten sowie Sportlern garantiert. 
Durch regelmäßige Fortbildungen sind 
die zwei Neuhofer immer auf dem neus-
ten Stand in der Medizin.

VR Regionalmarktleiter Frank Romstadt (links) freute sich über interessierte Besucher Foto: N2L / Alexander H. Klüh Miriam Benkner und Mattea Heil (Bildmitte) mit ihrem Team der Gesundheitsschmiede Neuhof.  Foto: Fotostudio Lippert

VR Bank Fulda eG, Beratungszentrum Neuhof 
Zollweg 5, 36119 Neuhof 
Telefon (0 66 55) 96 50-0 
www.vrbankfulda.de

Gesundheitsschmiede Neuhof
Bahnhofstraße 7a, 36119 Neuhof
Telefon: (0 66 55) 9120200
www.gesundheitsschmiede-neuhof.de
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Ein Unternehmen der

Mediana Holding GmbH & Co. KG

www.mediana.de

bewerbung@mediana.de 

Telefon: 0661 / 480 299-100

JETZT  BEWERBEN

Wir suchen für unsere Einrichtungen in  
Fulda, Hünfeld und Neuhof ab sofort:

PFLEGE-
FACH- 
KRÄFTE
(m/w/d)

mediana_AZ_Pflegefachkräfte_62x92mm.indd   16 15.05.18   09:19

36119 Neuhof-Dorfborn
Am Stockgraben 4-6
Telefon 06655 / 9677-0
www.dachdecker-heurich.de

Neueindeckungen
Umdeckungen
Flachdächer
Dachrinnenerneuerung
Balkonsanierungen
Abdichtung / Dämmung
PlattenbelägePlattenbeläge
Abriß / Entsorgung

Ihr Dachdecker 

       aus Neuhof



ALLE BILDER DES ABENDS AUF 
www.gewerbeverein-neuhof.de

Wie auch im vergangenen Jahr luden die 
Gemeinde Neuhof und der Gewerbever-
ein der Kaligemeinde zum gemeinsamen 
Neujahrsempfang ins Gemeindezentrum 
ein. Knapp 300 Gäste aus Politik, Wirt-
schaft, Vereinen und dem öffentlichen 
Leben sind der Einladung gefolgt, um 
gemeinsam in das neue Jahr zu starten.
Bürgermeister Heiko Stolz und Torsten 
Jahn, Vorsitzender des Gewerbevereins, 
begrüßten die zahlreichen Gäste, die sich 
auf unterschiedliche Weise für das Wohl 
der Gemeinde einsetzen.
In ihrer Eröffnungsrede blickten sie auf 
ein ereignisreiches Jahr 2018 zurück und 
wagten einen Ausblick auf das bevorste-
hende Jahr. „Unsere Gemeinde wächst 
und gedeiht“, freute sich Bürgermeister 
Heiko Stolz. Besonders das Zollwegfesti-
val, nach Abschluss der Bauarbeiten am 
Zollweg und zur Feier des 90-jährigen 
Jubiläums der Gemeinde, sei hervor-
zuheben. Es habe den Zusammenhalt 

der Neuhofer Bürgerinnen und Bürger 
gestärkt. „Neuhof ist eine Gemeinde 
die zusammengehört, zusammensteht, 
gemeinsam mit allen Bürgerinnen, 
Bürgern, Unternehmen und Vereinen 
Feste begeht und zusammen produktiv 
ist. Genau auf diesem Weg, können wir 
Neuhof noch salonfähiger machen“, 
betonte der Bürgermeister der Kalige-
meinde. Auch im Jahr 2019 soll hieran 
angeknüpft werden. Es wird erstmalig 
ein Existenzgründerpreis verliehen und 
es steht wieder ein großes Fest an – der 
Tag der Regionen.
Der Vorsitzende des Gewerbevereins, 
Torsten Jahn, machte auf die Ziele des 
Gewerbevereins aufmerksam: „Wir 
möchten den hier aufstrebenden Betrie-
ben eine Wachstumschance geben“. In 
der Vergangenheit habe der Verein die 
Grundsteine gelegt, um die örtlichen 
Unternehmen zu fördern und zu unter-
stützen.

Im Rahmen dessen verkündete Jahn stolz, 
dass der Verein am 16. März 2019 seit 100 
Jahren besteht und dies am Tag der Regio-
nen gefeiert werden soll.
Seit 2018 spielt das Thema „Inklusion“ eine 
große Rolle in Neuhof. „Die Gesellschaft 
muss offener und toleranter werden“, so 
Bürgermeister Stolz. Dieser Aufgabe hat 
sich der neu gegründete Verein „Leben 
und Arbeiten in Neuhof“ angenommen. 
Um Unternehmer, Vereine und Bürgerin-
nen und Bürger aufzurufen Inklusion zu 
unterstützen, hielt Rainer Sippel vom an-
tonius – Netzwerk Mensch als Gastredner 
einen Vortrag unter dem Motto „Inklusion 
aktiv mitgestalten – eine neue Aufgabe für 
Neuhof“. Er ging auf die Entstehung und 
Entwicklung von antonius ein und stellte 
verschiedene Projekte vor.
Im Hinblick auf den neu gegründeten Ver-
ein verkündete er: „Jetzt ist Inklusion auch 
in Neuhof angekommen.“
Als zweiter Gastredner sprach Gemeinde-

brandinspektor Oliver Kullmann über das 
Thema „Herausforderung im Brandschutz 
– Kooperationsmöglichkeiten?“. Er richtete 
sich besonders an die Unternehmen, um 
zu betonen wie wichtig es sei, dass diese 
ihre Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
für Feuerwehreinsätze und Lehrgänge 
freistellen, da nur dann die Tagesalarmbe-
reitschaft sichergestellt werden kann. Im 
Gegenzug profitieren auch die Unterneh-
men. „Feuerwehrleute sind Teamplayer. 
Darüber hinaus kennen sie sich in ihren 
Betrieben gut aus und können sich dort 
für den Brandschutz einsetzen“, so der 
Gemeindebrandinspektor.
Im Anschluss wurde der Gewinner des 
Jahreshauptgewinnes aus den Teilnahme-
karten des Gewerbegutscheins gezogen 
und verkündet.
Nach den Schlussworten von Bürgermeis-
ter Heiko Stolz und dem Vorsitzenden des 
Gewerbevereins, Torsten Jahn, waren die 
Gäste eingeladen mit Getränken und einer 

großen Auswahl an Fingerfood den Abend 
in angenehmer Runde bei guten Gesprä-
chen ausklingen zu lassen.
Musikalisch umrahmt wurde der Neu-
jahrsempfang durch den bereits mehrfach 
ausgezeichneten Pianisten und Sänger 
Jonas Fischer aus Rommerz, der die Gäste 
in seinen Bann zog.

NEUHOF – GEHÖRT ZUSAMMEN, STEHT ZUSAMMEN, IST PRODUKTIV ZUSAMMEN
Neujahrsempfang 2019

Fotos: Fotostudio Lippert
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Haus des AbschiedsHaus des Abschieds
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Bahnhof Apotheke 
Bahnhofstraße 7, 36119 Neuhof 
Telefon: 06655 - 9868613 
www.wagner-apotheken.com

VeloCulTour BIKESTORE
August-Rosterg-Straße 2, 36119 Neuhof
Telefon: 0173 63 95 115 
www.velocultour.de

BURHAN ALCHOUFI LEITET APOTHEKE 
„Flüchten bedeutet, dass es kein Zurück gibt“

MUTIGE GRÜNDUNG: VELOCULTOUR 
Herzlichen Glückwunsch: Sieger Hessischer Gründerpreis 2018

 Burhan Alchoufi (39) lebt seit Januar 2015 
mit seiner Frau und seinen zwei Kindern 
in Deutschland. Über den Oman ist er 
aus Syrien geflüchtet und leitet heute die 
Bahnhof Apotheke in Neuhof. 

„Uns war wichtig, dass wir in einem Land 
leben, in dem wir auch wirklich arbei-
ten können und nicht auf Leistungen 
vom Staat angewiesen sind“, erläutert 
Alchoufi, der rasch nach seiner Flucht 
als politischer Flüchtling in Deutschland 
anerkannt wurde. „Denn ich liebe meine 
Arbeit als Apotheker – auch wenn der 
Weg bis hinter den Apothekertresen in 
Deutschland ein langer war.“ Studiert 
hat der heute 39-Jährige an der Univer-
sität Damaskus in Syrien. 2002 arbeitete 
er erstmals als Apotheker. Im Juni 2012 
folgte schließlich die Flucht in den Oman, 
wo die vierköpfige Familie aber keine dau-
erhafte Aufenthaltsgenehmigung bekam. 

Über Sammelunterkünfte in Gießen, 
Kirchheim und Rommerz kam Familie 
Alchoufi schließlich nach Neuhof, wo sie 
seitdem in einer eigenen Wohnung leben. 
Arbeiten war trotzdem erst einmal nicht 
möglich: Im September 2015 hat Burhan 
Alchoufi begonnen, die Deutsche Sprache 
zu lernen. Zudem musste seine Berufs-
ausbildung in Deutschland anerkannt 
werden. Unterstützt wurde er dabei vom 
Kreisjobcenter, das ihm einen Kurs für 
spezielle Rechtsgebiete bei Apothekern 
sowie einen Intensivkurs für pharmazeu-
tische Praxis ermöglichte. ...

Weiterlesen auf 
www.gewerbeverein-neuhof.de

Mit Authentizität und einem überzeugen-
den Gesundheitskonzept konnte Velo-
CulTour die Jury des Hessischen Grün-
derpreises im Finale für sich gewinnen. 
In einem einminütigen Pitch muste sich 
VeloCulTour vor einer Jury präsentieren. 
Anschließen hatten die Jurymitglieder 
Gelegenheit sich auf der Gründermesse, 
bestehend aus den 12 Finalisten, einen 
Eindruck von den jeweiligen Gründern zu 
verschaffen. Eine spannende Herausfor-
derung für VeloCulTour und seine zwei 
Mitfinalisten aus der Kategorie „Mutige 
Gründung“.
Jemand der sich in einem vollkommen 
fremden Bereich selbstständig macht, und 
das aus einer schwierigen Lebenssituation 
heraus, darf sich wohl als mutiger Grün-
der bezeichnen. Vielmehr muss aber das 
hinter der Gründung stehende Business-
modell überzeugen. VeloCulTour prä-
sentiert das Bikeleasing & Gesundheits-

konzept: Eine Full-Service Dienstleistung 
im Bereich Gesundheitsmanagement für 
Unternehmen und ihre Mitarbeiter. In 
dem Rahmen wird zweimal im Jahr ein 
mit Bikes beladener Truck auf dem jewei-
ligen Firmengelände aufgebaut. Bei dem 
sogenannten Bike Day haben die Mitar-
beiter Gelegenheit, vor Ort verschiedene 
Modelle Probe zu fahren, sich beraten zu 
lassen oder eigene Bikes zur Inspektion 
abzugeben. VeloCulTour sieht sich als 
langfristigen Partner und Betreuer bei der 
kontinuierlichen Steigerung der Mitarbei-
tergesundheit an. 

Weiterlesen auf  
www.gewerbeverein-neuhof.de

Burhan Alchoufi leitet seit 2018 die Bahnhof Apotheke in Neuhof.  Foto: Fotostudio Lippert (v.l.n.r.) Kai Nüchter, Oliver Heil, Edelgard und Josef Heil. Foto: Fotostudio Lippert
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DRK ZUHAUSE Neuhof  •  Telefon 06655 / 1310DRK ZUHAUSE Neuhof  •  Telefon 06655 / 1310 www.velocultour.com            info@velocultour.de                  Bikestore Neuhof 

E-Bike über euer Unternehmen
leasen, gemeinsame Trainings 
und Ernährungsworkshops – 
eure Gesundheit, unsere Mission.

Fit durch den Alltag
Zusammen mit deinen Kollegen



ALLE BILDER DES ABENDS AUF 
www.gewerbeverein-neuhof.de

Fußboden Blum GmbH
Gewerbestraße 15, 36148 Kalbach
Telefon: (0 66 55) 9 16 19 - 0
www. fussboden-blum.de

INVESTITION IN DIE ZUKUNFT
Fußboden Blum bildet aus: Praktikum und Lehrstellen

Neumitglied im Gewerbeverein Neuhof 
ist Fußboden Blum aus Kalbach. Seit 50 
Jahren bietet das Unternehmen Erfah-
rung und Kompetenz im Bereich der 
Fußbodentechnik und Bodengestaltung. 
Von der individuellen Beratung über 
die Planung bis hin zur Ausführung in 
allen Details realisiert das Unterneh-
men die Wünsche von Architekten und 
Bauherren: Dazu gehören Lieferung und 
Verlegung von neuen Produkten und 
Materialien, sowie Serviceleistungen 
wie Reinigung und Pflege oder Reno-
vierung der Bodenbeläge. Fußboden 
Blum ist eine der größten Parkett- und 
Bodenbelagsfirmen im Landkreis Fulda. 
Das Unternehmen konzentriert sich 
dabei auf die Verlegung von Massiv- 
und Fertigparkett, Teppichböden, PVC, 
Design- und Linoleumbelägen. Auch 
die Verlegung von Kautschuk, Kork 
und Laminat sowie die Ausführung 
von Unterbodenarbeiten gehören zum 

Leistungsspektrum.
26 Mitarbeiter beschäftigt Fußboden 
Blum derzeit, darunter fünf Azubis. Die 
Ausbildung junger Menschen nimmt 
seit jeher einen großen Stellenwert ein: 
„Wir bilden seit über 20 Jahren regel-
mäßig Parkett- und Bodenleger sowie 
Bürokaufleute aus und sorgen so für 
qualifizierte Nachwuchskräfte. Hier-
aus sind bereits Kammersieger und ein 
Landessieger der Parkettinnung Hessen 
hervorgegangen“, zeigt sich Geschäfts-
führer Michael Blum stolz. Regelmäßige 
interne und externe Schulungen und 
Fortbildungen geben den Mitarbeiter/
innen Gelegenheit, Kenntnisse aufzufri-
schen und zu erweitern. 

(vorne von links) Michael, Regina und Konstantin Blum mit drei von aktuell fünf Auszubildenden.  Foto: Fotostudio Lippert

TERMIN  VORMERKEN!
50 JAHRE FUSSBODEN BLUM14.-16. JUNI 2019

... mehr vom Neujahrsempfang!

Hausmesse ... Sa 30.+ So 31. März 2019 von 10-17 Uhr 

Am Stockgraben 2 - 36119 Neuhof - www.kreativeswohnen.com - T 06655 91 90 67

Fenster I Haustüren I Innentüren I Treppen I Möbel I Innenausbau

Zwitschern 
Sie uns an!

8,- € 
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	Änderungsabnahmen
	Sicherheitsprüfungen
	Oldtimerbegutachtungen
 für H-Kennzeichen

Plakette fällig?

 06655 987 9922
mail@gtue-bratz.de

Kfz-Prüfstelle Neuhof
Gewerbegebiet Dorfborn

Öffnungszeiten

Mo - Fr: 14.00 - 17.00 Uhr
Sa: 9.00 - 12.00 Uhr
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FULDA: 06 61 / 975112
NEUHOF: 0 6655 / 73599
www.trabert.info

KOSTENLOS

TESTEN!

Das TRABERT
Hörtraining
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JETZT  
BEWERBEN!

WETTBEWERB FÜR 
UNTERNEHMENSGRÜNDER  
IN DER GEMEINDE NEUHOF

Platz: 7.500 €
Platz: 5.000 €
Platz: 2.500 €

Alle Infos und  
Bewerbungsunterlagen: 
www.nhf.de

N2L Unternehmensberatung GmbH & Co. KG
Schneitweg 3, 36381 Schlüchtern-Wallroth
Tel.: +49 6661 911629
web: www.N-2-L.de, E-Mail: kontakt@N-2-L.de

„WER BESTIMMT EIGENTLICH DAS 
IMAGE IHRES UNTERNEHMENS?
WIR BEHERRSCHEN DIE GESAMTE KLAVIATUR 
DER UNTERNEHMENSKOMMUNIKATION.“

• Strategieberatung
• Marketing
• Öffentlichkeitsarbeit
• Internet
• Corporate Social

Responsibility
• Standardisierung

und Zertifi zierung:
IFS, Bio, HACCP

BIS 31. MÄRZ 2019

Foto: Fotostudio Lippert

Audéo™ Marvel

Jetzt kostenfrei testen!

Ihr kompetenter Partner für gutes Hören 

 

Rabanusstraße 11     Fuldaer Straße 12

Liebe auf 
den ersten 

Klang!

www.kroenung-audeo-marvel.de
weitere Infos:

36037 Fulda 36119 Neuhof


